
58. Jahrgang Freitag, 2. August 2024 Nummer 31

Ferienprogramm - 
es sind noch Plätze frei! 

- Freitag, 23. August DFB-Paule-Schnupper-Abzeichen 
- Freitag, 30. August Überraschungskino (drei Plätze) 
- Donnerstag, 5. September Hip Hop in der Tanzschule Caro Frick 
- Freitag, 6. September Bauernhausmuseum Wolfegg (sechs Plätze) 
  
Auskünfte und Anmeldungen im Rathaus, Telefon 0751/7602-11
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958
Nicole Pfeiffer Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 03.08.2024/Sonntag, 04.08.2024
Kleintierpraxis A. Kirsch / Tel.: 07 51/95 88 44 00
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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Vorankündigung 
„Ausfahrt zum Weltkulturerbe 
Klosterinsel Reichenau“ 

Vor 1300 Jahren, im Jahre 724 gründete 
der Heilige Pirmin das Kloster Reichenau. Das Kloster entwi-
ckelte sich in seiner Hochzeit – beginnend unter Abt Waldo 
786 – 806 – in den kommenden zwei Jahrhunderten zu einem 
der  wichtigsten religiösen, kulturellen und politischen Zentren 
des Mittelalters. In den Bibliotheken sammelte sich das Wis-
sen der Menschheit. Berühmt ist der detailgenaue Klosterplan, 
der auf der Reichenau entstand und in St. Gallen aufbewahrt 
wird. Er bildet den Grundstein der mittelalterlichen Baustelle 
des Campus Galli bei Meßkirch. Wir besuchen das Münster 
St.Maria und Markus und die Kirche St. Georg und machen 
einen Spaziergang durch den Münstergarten, der auf Abt 
Walahfrid Strabo zurückgeht. Bei unserem Besuch im Müns-
ter wie auch in St. Georg erfahren wir, weswegen die Sprü-
che „Halt doch die Klappe“ oder „das geht auf keine Kuhhaut“ 
eigentlich unverfängliche Aussagen sind....  
Termin: 20. September mit den Gemeindemobilen  
Kosten: je nach Teilnehmerzahl ca. 32 Euro  
Mindestteilnehmerzahl: 15  

Anmeldungen nimmt das Vorzimmer des Rathauses 
unter der Telefonnummer 0751/7602- 33 entgegen. 
  
Maidi Zorell- Fonfara, Katholischer Frauenbund 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisaus-
fahrten

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 

Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
05.08. 

Spiel Mit - Kartenspiele  
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte  Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
06.08. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Freitag, 
09.08. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Donnerstag, 
15.08. 

Bergwandern für Senioren 
siehe Infobox 8:00 Parkplatz Festhalle 

Horst Rapp 
0176-64377004 
0751/67221 
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Infobox Bergwandern 
Bergwandern am Donnerstag, 15.08.2024 
Über den Fluh-Kamm (1391m) bei Steibis 
Die Berge lassen uns staunen. Sie fördern unsere Bereit-
schaft, Wunder anzuerkennen. / Uli Sorg 
  
Datum: Donnerstag, 15.08.2024 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Steibis (Parkplatz Imbergbahn) 
Gehzeit: ca. 4 Std. reine Gehzeit. 
Höhenunterschied: 562 m auf 10,4 km Wegstrecke. 
Charakter:  Nordseitige Rundtour. Überwiegend 

Bergwege und Forststraßen, ohne 
schwierige Stellen. Auf Wanderweg 
hoch zum Imberghaus, weiter zum 
Gipfel der Fluh 

  (1391m, nach 3,5 km). Über den 
Alpengasthof Vordere Fluh und der 
Alpe Hohenegg durch das Bärenloch 
zurück zum Parkplatz. Von der Fluh 
schöne Aussichten ins Umland. 

 Gute Grundkondition erforderlich. 
Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wan-

derschuhe und Wanderstöcke, Vesper 
und Getränk. 

Einkehr:  Alpengasthof Vordere Fluh (2,8 km 
nach dem Abstieg vom Gipfel). 

Anmeldung:  Bis Montag, 12.08.2024, bei Horst 
Rapp (wenn möglich früher). 

  Telefon: 0176-64377004 oder 
0751/67221 

Kosten:  Die Fahrtkosten sind abhängig von 
der Anzahl der Teilnehmer und betra-
gen cirka 10-13.- EUR/Pers. 

Teilnehmer:  Maximal 24 Personen. 9 Personen im 
Gemeindebus Grünkraut, darüber hin-
aus mit Privat-PKW. 

  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 

Lächeln ist die einfachste
Art von Friedensarbeit. 

  
Yogi Tea

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de
 

Bekanntmachung über die Durchführung 
des Volksbegehrens 

„Landtag verkleinern“ über das „Gesetz zur 
Änderung des Landtagswahlgesetzes“ 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahl-
gesetzes“ durchgeführt.

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.

1.  Bei der  freien Sammlung, die am Montag, 12. August 
2024 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb 
eines Zeitraums von sechs Monaten, also  bis Diens-
tag, 11. Februar 2025, in von den Vertrauensleuten des 
Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgegebene 
Eintragungsblätter zur Unterstützung des Volksbegeh-
rens einzutragen.

  Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschrei-
ben. Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor 
der Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglich-
keit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren 
Begründung einzusehen.

  Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder 
unvollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhän-
dig unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeich-
nung fehlt, sind ungültig.

  Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Ein-
tragungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 
2025 bei der Gemeinde einzureichen, in der die unter-
zeichnende Person ihre Wohnung hat (bei mehreren die 
Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2.  Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-
deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate 
und startet am Mittwoch, 11. September 2024 und 
endet am Dienstag, 10. Dezember 2024.

  Die Eintragungsliste für die Gemeinde Grünkraut wird 
in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezem-
ber 2024 im Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro, Zimmer 
0.1, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut zu folgenden 
Öffnungszeiten Montag – Freitag von 8 – 12 Uhr und 
Mittwoch von 16 – 18.30 Uhr für Eintragungswillige zur 
Eintragung bereitgehalten.

 Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich. 
  
Dies ist ein Auszug aus der Bekanntmachung über die 
Durchführung des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ 
über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgeset-
zes“. 
  
Die komplette Bekanntmachung können Sie auf unserer 
homepage www.gruenkraut.de unter „öffentliche Bakannt-
machungen 2024“ einsehen. 
  

Ihre

Gemeindeverwaltung
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Fundamt

Gefunden wurde: 
•  ein gelbes Schlüsselmäppchen „Opel“ bei Bäckerei Glahs 

liegen geblieben. 
• Kindersonnenhut auf dem Gehweg Richtung Sportplatz 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 0751/7602-26.
 

Informationen

Probealarm der Sirenen 
jeden ersten Samstag im Quartal 
Am 31.01.2023 wurden auf dem Rathausdach und im Gewer-
begebiet Gullen zwei Sirenen montiert. 
Jeden ersten Samstag im Quartal ist ein Probealarm vorge-
sehen. 
Die Sierenen dienen ausschließlich zur Warnung der Bevölke-
rung; es erfolgt keine Alarmierung von Feuerwehreinsätzen. 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtum- 
tausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführer- 
schein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis  
zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine ausgegeben  
werden. Für den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Sorgenfresser Briefkasten am Nebeneingang 
des Rathauses (neben Einfahrt Tiefgarage)  
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt
an Kindern und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an! 
Sorgenfresser - Für Kinder und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben. 
Sie gehen vertraulich damit um! 
  
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann.  

deer e-carsharing 
jetzt auch in Grünkraut 
– elektrisch mobil mit 
dem grünen Hirsch 

Kostengünstige, nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum 
erlebbar zu machen ist die Mission der deer GmbH. 
Die Gemeinde freut sich, dass nun auch in Grünkraut ein neues 
deer-Fahrzeug an der Ladestation in der Bodnegger Straße 
25 für Sie zur Verfügung steht. Sie können bequem per App für 
den von Ihnen gewünschten Zeitraum reservieren und buchen. 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecarsha-
ring“ App oder über das Buchungsportal https://www.
deer-mobility.de/hier-gratis-registrieren/. Nach Verifizierung 
des Führerscheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedie-
nung der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. 

Weitere Infos zu den Tarifen gibt es unter: 
https://www.deer-mobility.de/
unsere-tarife-257/ 
Hier geht’s zur Registrierung:
 

 

Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 

  
Am Samstag, 20. Juli 2024,  

konnten die Eheleute 
  

Annemarie und Joachim Fleischer 
in Grünkraut, 
das Fest der 

GOLDENEN HOCHZEIT 
feiern.  

  
Bürgermeister Holger Lehr gratulierte dem Jubelpaar und 
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche
auch im Namen der Gemeinde Grünkraut. 
  
Wir wünschen den Eheleuten Fleischer weitere gemeinsame 
schöne Lebensjahre,
Glück und Zufriedenheit bei möglichst guter Gesundheit.

 

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem Wert-
stoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
Wertstoffhof: 13.08.24 und 27.08.24 

Grüngutplatz 
geöffnet samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.
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Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Volkshochschule

Neue Programmhefte 
sind da! 

Das neue Programmheft der 
VHS Ravensburg/Weingarten 
Herbst/Winter 2024 ist da und 
liegt im Rathaus, der Büche-
rei und der Kreissparkasse aus. 

Büchereinachrichten

Öffnungszeiten in den Sommer-
ferien 2024:  
Donnerstags von 18.00 – 20.00 Uhr 
(25. Juli, 1. August, 8. August, 15. August, 
22. August, 29. August, 5. September) 

Ab Montag, 9. September ́ 24 ist Ihr Büchereiteam dann zu 
den bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie da
 

          
 
 

      
 

         
   

 
 

 

 
 

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Weitere Informationen: Gäs-
teamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Bürgergemeinschaft e.V.
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com    

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de   
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

 
Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  

Senioren und Ehrenamt aktuell

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen von  
Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
•  Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu. 
• Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
• Zu Leistungen der Pflegekasse. 
• Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
•  Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 

Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
• Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45
 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 

Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 05.08.2024, gibt es Tomatencremesuppe mit 
Sahne g,i,w, Saure Bohnen 2,3 mit Spätzle c,g,w, Grießflammeri  
mit Fruchtsoße g,w 
Am Mittwoch, 07.08.2024, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus, Banane 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Mobilität für Grünkraut

Sommerferien: Mehr Busse am Bodensee 
Mit den Öffis zu den schönsten Zielen von 
Bodman bis Lindau 
Auch in diesem Jahr gibt es während der Sommerferien 
eine direkte und stündliche Busverbindung zwischen 
Friedrichshafen und Bodman-Ludwigshafen. Gleiches gilt 
für die Strecke Friedrichshafen – Lindau.  
Die „Seelinie“ mit der Bezeichnung 7395, die ganzjährig im 
15-Minuten-Takt zwischen Friedrichshafen und Überlingen ein 
dichtes Angebot schafft, fährt während der Sommerferien, bis 
zum 8. September, einmal pro Stunde bis Bodman-Ludwigs-
hafen. So gelangt man von Bodman-Ludwigshafen und Sip-
plingen immer entlang des Sees nach Friedrichshafen – via 
Überlingen, Meersburg, Hagnau und Immenstaad. Auch der 
„Echt-Bodensee-Bus“ der Linie 100 fährt zwischen Fried-
richshafen und Überlingen und steuert dabei den Affenberg 
sowie weitere touristisch interessante Ziele rund um Salem an. 
Ebenfalls als „Echt-Bodensee-Bus“ ist die Linie 200 bis 9. Sep-
tember im Stundentakt zwischen Friedrichshafen und Lindau 
unterwegs. Über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, Non-
nenhorn, Wasserburg und Bodolz erreichen Fahrgäste direkt 
die Lindauer Insel. Das entlastet die Bahnstrecke und eröffnet 
viele weitere Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten. Die Abfahrts-
zeiten haben sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. 
Zwischen Friedrichshafen und Kressbronn besteht im Zusam-
menspiel mit der Linie 7587 ein Halbstundentakt.  
So ergibt sich entlang des gesamten Bodensee-Nordufers – 
von Bodman bis Lindau – an allen Tagen der Sommerferien 
ein besonders umfangreiches Busangebot, mindestens im 
Stundentakt, zum Erreichen der schönsten Ziele. Urlaubsgäste 
und Einheimische sind gleichermaßen eingeladen, ohne Park-
platzsuche und zum günstigen Fahrpreis mit den Öffis unter-
wegs zu sein. In allen genannten Bussen gelten die regulären 
Tarife des öffentlichen Nahverkehrs, so auch das Deutsch-
landticket. Übernachtungsgäste haben mit der Echt-Boden-
see-Card freie Fahrt. 
Die Fahrpläne der einzelnen Linien stehen als PDF-Tabellen 
unter www.bodo.de bereit. Individuelle Verbindungen von Hal-
testelle zu Haltestelle gibt es beispielsweise in der Fahrplan-
auskunft auf www.bodo.de oder in der neuen, kostenlosen 
App „deinbodo“. Mehr dazu unter www.bodo.de/app   
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 04. August 2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mark, Mira, Vincent, Emma A. 
Dienstag, 06. August 2024 
9 Uhr Eucharistiefeier 
 Magnus, Nora 
Sonntag, 11. August 2024 
9 Uhr Eucharistiefeier 
 Johannes, Theresa, Bennet, Elizabeth

 
Information – Hinweis

Das Pfarrbüro in Bodnegg ist vom 19. August bis 
einschließlich 06. September 2024 nicht besetzt.  
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt  
Frau Anita Friedrich im Pfarrbüro in Schlier.  
Frau Friedrich ist unter 07529/854 oder 
StMartin.Schlier@drs.de zu erreichen. 

Schutzengelbruderschaftsfest 
14. Juli 2024 
Unser großer Festtag des Schutzengelbruderschaftsfestes 
liegt schon wieder einige Tage zurück aber dennoch soll 
der Dank für diesen schönen Tag nicht vergessen werden: 
Mitgestaltet wurde der Gottesdienst einmal mehr von den 
Kindern und Erzieherinnen der Montessori-Kinderhäuser St. 
Christophorus und St. Nikolaus und zum ersten Mal auch 
vom Team der Familienkirche, die uns gezeigt haben, dass 
es auch Engel ohne Flügel gibt und dass wir mit Gottver-
trauen wie unter einem Schirm stehen. Vielen Dank für alle 
Tatkraft und Engagement! Den Ministrantinnen und Minist-
ranten sei herzlich gedankt, sowie unserer Messnerin Frau 
Ambs (sowie ihrem Ehemann tatkräftig im Hintergrund). Bei 
gutem und nicht zu heißem Wetter konnten wir anschlie-
ßend vom Musikverein Grünkraut geleitet mit dem Aller-
heiligsten zur kleinen Prozession durch unser Dorf gehen 
und am prächtig geschmückten Altar beim Rathaus Sta-
tion machen. Allen Beteiligten am Gottesdienst und auch 
der Feuerwehr Grünkraut sei auf das Herzlichste gedankt! 
Im Schatten vor dem Pfarrstadel konnte der Frühschop-
pen mit Blasmusik, Würsten und Pommes, Getränken und 
Kaffee und Kuchen ausklingen. Dem Kirchengemeinderat 
Grünkraut sei für Arbeit und Mühe ebenso gedankt wie 
dem Katholischen Frauenbund! 
 Pfarrer Florian Störzer

Frauenbund
„Gesegnete Kräuter heilen besser!“
Frauendreißiger, die hohe Zeit der Heilkräuter 

    Herzliche Einladung zum 
      Kräuterbüschel binden 

vor dem Pfarrstadel am Samstag, 
17. August ab 16.00 Uhr 

Im anschließenden Gottesdienst lassen wir die Büschel 
segnen und bieten sie den Gottesdienstbesuchern 

gegen eine kleine Spende zum Mitnehmen an.  
Jedes Jahr an Mariä Himmelfahrt beginnen die so genann-
ten „Frauendreißiger“, die hohe Zeit des Kräutersammelns. 
Auf allen Pflanzen, die in dieser Zeit gesammelt werden, soll 
ein besonderer Segen liegen – egal ob von der Jungfrau Maria 
gesandt oder von einer anderen gütigen Gottheit. 
In jeder Region gibt es verschiedene Kräuter, die in einen Kräu-
terbuschen kommen sollen. Feste Regeln aber gibt es nicht, 
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man arbeitet mit dem was man eben gesammelt und gefun-
den hat. Wichtig ist nur, dass man die Kräuter mit Dankbar-
keit erntet... 
In die Mitte kommt immer die Königskerze, auch Wetterkerze 
oder Himmelbrand genannt, so dass die hohe Pflanze alle 
anderen überragt. Sie „bildet die Mitte und das Rückgrat des 
Kräuterbüschels, richtet auch innerlich auf und verhilft zu Ehr-
lichkeit mit sich selbst“ heißt es in der christlichen Tradition. 
Kräuterbuschen bestehen traditionell aus 3, 7, 9, 12 oder 99 
Kräutern. Die 7 gilt als mystische, heilige und göttliche Zahl, 
in der Addition von 3 (Symbol des Geistigen) und 4 (Symbol 
des Weltlichen) als Zahl der Vollendung. Die 3 ist seit alters 
her und bei vielen Völkern heilig, die 9 und die 99 sind als 
mehrfach verstärkte 3 ein Symbol für die Dreifaltigkeit und 
die Vollkommenheit. Auch die 12 ist eine magische Zahl und 
erinnert an die 12 Stämme Israels, die 12 Apostel oder auch 
die 12 Rauhnächte. 
Wir Frauenbundfrauen pflegen die lange Tradition des 
Kräuterbüschelbindens am oder um den 15. August und 
laden alle interessierten Frauen dazu ein.  
Der Erlös ist für den Blumenschmuck in unserer Kirche 
bestimmt. 
Das Frauenbundteam
 

Der Duft der verschiedenen Kräuter erfüllt die Kirche und 
schafft eine ganz besondere Stimmung.

Der traditionelle Wohlfühltag in der Salzoase 
Sommer, Sonne, Urlaubszeit... einmal im Jahr lassen wir Frau-
enbundfrauen es uns gut gehen, genießen die wohltuenden 
ätherischen Salzkristalle in der Amtzeller Salzgrotte und lassen 
uns dann in Büchel das gemeinsame Mittagessen schmecken.
 

Sommer, Sonne, Urlaubszeit... einmal im Jahr lassen wir Frau-
enbundfrauen es uns gut gehen, genießen die wohltuenden 
ätherischen Salzkristalle in der Amtzeller Salzgrotte und lassen 
uns dann in Büchel das gemeinsame Mittagessen schmecken.

... und dann noch... 
Bitte nicht vergessen! 

Alle Mitglieder, die durch die Fusion der Volksbank Ravens-
burg-Weingarten mit der Volksbank Bodensee-Ober-
schwaben eine neue IBAN bekommen haben, sollten ihre 
aktuelle Bankverbindung an unsere Kassiererin durch-
geben! 
Abbuchungen von alten Kontoverbindungen sind teuer und 
machen viel Arbeit, deshalb sollten sie möglichst vermieden 
werden. Ein herzliches Dankeschön schon im Voraus.
 

Ökumenische Angebote

Wir laden Sie herzlich ein, zu einem besonderen und festlichen 

19.00 Uhr in die Katholische Pfarrkirche Baienfurt unter der 

weile bringen viele Musikanten aus ganz Europa ihr Instru

  

terung ebbt nicht ab. 
Die Mitglieder sind sehr begabte Laienmusiker/innen, die ihre 

ter zu vertiefen und noch besser kennen zu lernen. 
  

Einladung zum 
ökumenischen Friedensgebet  

  
Wir laden zum monatlichen ökumenischen Friedensge-
bet ein: 

am Montag, 05. August 2024, 
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg. 

Am Vorabend des Hiroshima-Gedenktages wollen wir der 
Opfer von Hiroshima und Nagasaki gedenken, die uns mahnen,  
auf eine Welt ohne Atomwaffen hinzuarbeiten. 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und 
bitten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. 
Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie, 
jede*r Mitbetende ist wichtig für etwas mehr Frieden hier 
und überall! 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 

Vorbereitungsteam: 
Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus  

Schon jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass auch am 
Montag, dem 02. September, das monatliche Friedensge-
bet stattfinden wird.

 
         

   
 
 

 

 
 

  

 
   

  
 

 

  
 

 

 
         

   
 
 

 

 
 

  

 
   

  
 

 

  
 

 

 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern.  Lk.12, 48 
„Au weia!“, schießt es mir durch den Kopf, „ist es schon so 
weit?“ Wenn die Alten beginnen, immer wieder dieselben 
Geschichten zu erzählen, beginnen andere, ihre Worte nicht 
immer so ganz ernst zu nehmen. (Manchmal ist das auch bei 
jungen so...) 
Mir jedenfalls fällt plötzlich auf, dass ich über genau diesen 
Bibelvers schon mal was geschrieben habe, irgendwann. 
Ich erinnere mich nämlich noch genau an das, was mich mit 
dem Spruch verbindet, mehr als mein halbes Leben lang. 
Die Lehrerin in der Schule, die es doch nur gut gemeint hat, 
wahrscheinlich. Sie wollte mich bestärken, meine Gaben und 
Fähigkeiten einzusetzen, wahrscheinlich. Wollte, dass ich mir 
selbst mehr zutraue, wahrscheinlich. Sie sagte mir genau die-
sen Spruch. Und mich hat er mehr unter Druck gesetzt, als 
ermutigt, damals. Blöd gelaufen. 
Ich bin ihr deshalb nicht gram. Aber ich werde einen Teufel 
tun und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser sagen, dass Sie 
ihre Gaben und Fähigkeiten zum Guten nutzen sollen! Warum 
auch? Wir erzählen bei Kirchens (und darüber hinaus) seit weit 
mehr als 2000 Jahren immer wieder dieselben Geschichten... 
Nehmen wir Menschen uns selbst (und andere!) eigentlich 
ernst?  Manfred Bürkle 
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Wochenplan   
Vom 29.07. bis 02.08. 
findet im Ev. Gemeindehaus in Vogt unser jährliches Ferien-
programm statt. 
In dieser Zeit sind dort keine anderen Veranstaltungen möglich. 
Freitag, 02. August 
12.30 Uhr  Mittagsmahl. Zusammen mit den Kindern des Feri-

enprogramms. 
 Gemeinsam plaudern, lachen und essen im Ev. 

Gemeindehaus Vogt. Bitte bis Mittwoch, 12.00 
Uhr anmelden. 

Sonntag, 04. August, 10. So.n.Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat!  Ps 33,12 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler:  Psalm 77 - Die persönliche 
Unruhe und ebenso die Unruhe aufgrund von 
Umbrüchen bewegt den Beter dieses Psalms und 
auch mich. Pfarrer i. R. Roland Hergert 

 Das Opfer ist für „Israelsonntag“ bestimmt. 
Montag, 05. August 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 06. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Donnerstag, 08. August  
17.30 Uhr Gutenachtkirche für Kinder: Bunt wie ein 

Regenbogen im Pfarrgarten Vogt. Pfarrerin 
Ulrike Boss und Team 

Sonntag, 11. August, 11. So.n.Trinitatis 
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.  1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe und Taufe im Pfarrgarten, 

Vogt:  „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch 
verraten.“ – Matthäus 26,15.  Pfarrer Jörg Boss 

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
 

Die Jahresrechnung  
der Kirchengemeinde liegt vom 01. bis 08. August 
öffentlich aus. 
Wenn Sie Einsicht nehmen möchten, vereinbaren Sie gerne 
einen Termin im Pfarramt.

  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Gutenachtkirche für Kinder: Bunt wie ein Regenbogen  
Am Donnerstag, den 8. August feiern wir ab 17.30 Uhr Gute-
nachtkirche im Pfarrgarten Vogt. Wir freuen uns auf Familien 
mit kleineren Kindern (ca. 0-7 Jahre). Dieses Mal wollen wir 
uns spielerisch der biblischen Geschichte um Noah und seine 
Arche nähern. Am Ende dieser Geschichte steht ein Regenbo-
gen am Himmel. Solche Regenbogenfarben sieht man auch 
in Seifenblasen. Sie schillern bunt. Das wollen wir gemeinsam 
ausprobieren. Wie Noah staunen über die bunten Farben, sin-
gen, hören, spielen – bis wir müde werden. 
Wir freuen uns auf euch! Euer Kindergottesdienst-Team 
 

Alexa, Pixabay, Gutenachtkirche

was trägt in  
unruhigen Zeiten?    

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

  

 
 

Ulrike Boss

04.08.24  Psalm 77 - Die persönliche Unruhe und 
ebenso die Unruhe aufgrund von Umbrü-
chen bewegt den Beter dieses Psalms und 
auch mich 

10.15 Uhr  Evangelische Kirche Atzenweiler, Pfarrer i. 
R. Roland Hergert 

__________ 

11.08.24  „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch 
verraten.“ – Matthäus 26,15  

10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 
__________ 

18.08.24  Josef. Eine biblische Resilienz-Geschichte 
- Genesis 50,20 

10.15 Uhr  Evangelische Kirche Atzenweiler, Pfrin. 
Ulrike Boss 

__________ 

25.08.24  Ich aber und mein Haus, wir wollen dem 
Herrn dienen.“ - Josua 24,15 

10.15 Uhr  im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 
__________ 

01.09.24   Keine Sommerpredigtreihe, 10.15 Uhr Evan-
gelische Kirche Atzenweiler, Pfr. Manfred 
Bürkle 

__________ 

08.09.24 Habe Mut zur Veränderung – Lukas 19,1-10 
10.15 Uhr  im Pfarrgarten Vogt, Pfrin. Martina Klein-

knecht-Wagner aus Tettnang
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V. 
Abt. Fußball 
Herren 

Vorschau Hinrunde Herren SG Waldburg/Grünkraut
Die Vorbereitung unserer Aktiven neigt sich langsam dem 
Ende zu. 
Nun gilt es den vollen Fokus auf die neue Saison zu richten, 
um bereits am ersten Spieltag im Derby gegen den TSV Bod-
negg erfolgreich in die Runde zu starten.
Folgend der Hinrundenspielplan unserer aktiven Mannschaf-
ten.
Hinweis: das Spiel gegen den TSV Bodnegg ist noch nicht 
final terminiert! 

Landratsamt
 Ravensburg

Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen 
Lebensmittelverschwendung – Gelbe Bänder 
an Obstbäumen und Sträuchern laden zum 
Bedienen ein 
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zei-
chen gegen Lebensmittelverschwendung. Alle Eigentümerin-
nen und Eigentümer von Obstbäumen und Sträuchern, die mit 
der Ernte nicht hinterherkommen, werden eingeladen, diese 
mit einem gelben Band am Stamm zu markieren. Damit wird 
zum Ausdruck gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne 
Rücksprache geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder 
Gemeinde melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, 
die vom Landkreis zur Verfügung gestellt werden. Das Abern-
ten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene Gefahr. 
Der Baum oder Strauch darf dabei weder Schaden nehmen, 
noch das Grundstück verschmutzt werden.
 
Ernährungszentrum  
Für die beiden Workshops „Pasta & Pesto“ ab 17 Jahren am 
Freitag, 26. Juli in Bad Waldsee und Samstag, 27. Juli in Leut-
kirch gibt es noch freie Plätze. 
Für Kinder ab 12 Jahren gibt es am Donnerstag, 1. August 
einen online-Workshop zum Thema „Bunte Bowls“. 
Außerdem finden Sie das Ernährungszentrum mit Aktionen an 
folgenden Tagen auf der LGS Wangen 
•  Gemüse – restlos gut mit Annerose Herm und Katja Sonthei-

mer am Donnerstag, 29. August 
•  Gemüse fermentieren leicht gemacht  mit Tanja Müller am 

Samstag, 31. August und Freitag, 6. September 
Ab 18. September startet das neue Programm. Für die Vorträge  
können Sie sich bereits jetzt auf der Homepage anmelden. 
Die Workshops werden nach und nach freigeschaltet.
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Was sonst noch
 interessiert

Bundesfreiwilligendienst bei der 
Gemeinde Bodnegg  
Bildungszentrum und an der Lindenschule 
Die Gemeinde Bodnegg bietet zum 1. September 2024 Stel-
len im 
Bundesfreiwilligendienst  
am Bildungszentrum Bodnegg und an der Lindenschule Bodnegg  
an. Das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schulverbund aus 
Grund-, Werkreal- und Realschule mit etwa 680 Schülerinnen  
und Schüler. Als verlässliche Ganztageschule ist das Bildungs-
zentrum Bodnegg Lernort und Lebensraum mit einem vielfäl-
tigen Bildungs- und Freizeitangebot. 
Die Lindenschule Bodnegg ist ein Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (früher „Förderschule“). 
Bei uns werden Kinder und Jugendliche mit Lernstörungen 
unterschiedlichster Ausprägungen unterrichtet. Wahrneh-
mungs- und Konzentrationsstörungen sowie Störungen in der  
Grob- und Feinmotorik sind weitere Merkmale vieler unserer  
Schüler. 
Wir erwarten 
-  Interesse an der Arbeit und am Umgang mit (lernbehinder-

ten) Kindern und Jugendlichen 
-  einen freundlichen und respektvollen Umgang mit Schülern 

und Erwachsenen 
- Zuverlässigkeit 
-  Pünktlichkeit 
Die Tätigkeiten umfassen beispielsweise: 
-  Mitwirkung in der Grundschulbetreuung inkl. Hausaufgaben-

betreuung -Aufgabenbetreuung etc. 
- Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht 
-  Teil des Aufsichtsteams in den Pausen sowie vor Unterrichts-

beginn und in der Mittagspause 
- Leichte Verwaltungstätigkeiten 
- Unterstützung der Hausmeister 
-  Begleitung von Lerngängen, Schullandheimaufenthalten, 

außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
- Mitwirkung bei Schulveranstaltungen und Projekten 
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite der Schul-
leiter Herr Matt, 07520 / 9207-12 (BZ Bodnegg), Frau Frede, 
07520 9142-20 und seitens der Gemeinde Bodnegg Frau Wied- 
mann, Tel. 07520/9208-14 gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte per E-Mail an info@bodnegg.de.
 

Gemeinde Schlier sucht eine  
Schulbegleitung (m/w/d) 
Die Gemeinde Schlier sucht zum Schuljahresbeginn 2024/2025 
eine Schulbegleitung (m/w/d) für eine Schülerin als Eingliede-
rungshilfe nach dem SGB VIII an der Grundschule Schlier
Ihre Aufgaben:
•  Unterstützung der Schülerin im Unterricht bei 
 Alltagssituationen
• Mithilfe bei der Organisation und Strukturierung 
 von Aufgaben
• Unterstützung bei der Kommunikation mit Mitschülern 
 sowie Lehrkräften
Wir bieten:
• Vergütung nach TVöD-SuE S 2
• Voraussichtliche Arbeitszeit ca. 25-30 %; richtet sich 
 nach dem individuellen Hilfebedarf der Schülerin und 
 wird bei Bedarf angepasst
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen – gerne auch per E-Mail (boehme@schlier.de) - bis 

spätestens 15. August 2024 an die Gemeinde Schlier, Rat-
hausstraße 10, 88281 Schlier.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Böhme unter 
07529 977-48 oder boehme@schlier.de zur Verfügung.
 

Blutspendetermin in Weissenau am 14.08.2024 
Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung im 
Sommer sichern  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das Gesundheits-
system mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen 
zu können. Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem 
Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende! 
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf. 
Nächster Termin: Mittwoch, dem 14.08.2024 von 14:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr Festhalle , Bahnhofstr. 5/1 88214 Ravens-
burg - Weißenau Jetzt Blutspendetermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine 
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die  
Feiertags- und Brückentagslage ist in den vergangenen 
Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits  
spürbar zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die 
anstehenden Sommerferien die Spendenbereitschaft weiter  
sinkt. 
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu 
machen und neue Spenderinnen und Spender zu gewinnen, 
rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundes-
weiten Kampagne #missingtype - erst wenn’s fehlt, fällt‘s 
auf auch mit prominenter Unterstützung, u.a. mit Fußballna-
tionalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt 
und in den nächsten Wochen zählt jede Blutspende, um einen 
Engpass in der Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage 
haltbaren Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders 
für Menschen, die erstmals eine Blutspende leisten möchten,  
sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich 
solidarisch zu engagieren und eine Karriere als Lebensretter  
zu starten. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s:  
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reich-

lich  (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 
5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter  0800 11 949 11.
 

VdK informiert 
Diabetes – die unerkannte Volkskrankheit 
Rund elf Millionen Menschen in Deutschland haben einen dia-
gnostizierten Diabetes. Doch die Dunkelziffer ist hoch: Weitere 
zwei Millionen Menschen wissen noch nichts von ihrer Erkran-
kung. Im Schnitt vergehen acht Jahre, bis ein Diabetes erkannt 
und diagnostiziert wird. Fatal, denn bei richtiger Behandlung 
können Folgeerkrankungen vermieden werden. Wird ein Dia-
betes, der gekennzeichnet ist durch erhöhte Blutzuckerwerte, 
nicht behandelt und eingestellt, steigt das Risiko für Bluthoch-
druck, Herzinfarkt, Nervenschäden und Sehschwäche.  
„Gehen Sie unbedingt zur Vorsorge!“, rät Diabetologe Dr. med. 
Richard Daikeler, Vorstand der Diabetologengenossenschaft 
Baden-Württemberg. Spätestens mit 50 Jahren sollte jeder 
Erwachsene einmal im Jahr bei seinem Hausarzt den Lang-
zeitzuckerwert messen lassen. „Allen Menschen mit Risiko-
faktoren, also einem Diabetes in der nahen Verwandtschaft 
oder Übergewicht, rate ich, den Langzeitzuckerwert schon ab 
40 Jahren jährlich bestimmen zu lassen.“ 
Landarztquote – Auswahlverfahren 2024 abgeschlossen 
75 Medizin-Studienplätze vergibt das Land jährlich über die 
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Landarztquote Baden-Württemberg an künftige Landärztinnen 
und Landärzte. Im Jahr 2024 gingen 390 Bewerbungen ein, 
die 75 ausgewählten Studierenden stehen nun fest. 43 Pro-
zent der Bewerberinnen und Bewerber in diesem Jahr haben 
bereits eine Ausbildung in einem gesundheitsnahen Beruf 
abgeschlossen, die meisten davon im Pflegebereich oder 
als Notfallsanitäter/in. Auch im nächsten Jahr werden wie-
der 75 Medizin-Studienplätze über die Landarztquote verge-
ben. Bewerbungen sind ab dem 1. März 2025 online möglich. 
Die Landarztquote ist eine Vorabquote bei der Zulassung zum 
Studium der Humanmedizin. Die Vergabe des Studienplatzes 
ist weder von der Abi-Note noch von Wartezeiten anhängig. 
Die Auswahl erfolgt über einen Test und ein Auswahlgespräch. 
Jährlich werden so bis zu 75 Studienplätze an Bewerberin-
nen und Bewerber vergeben, die sich im Gegenzug dazu ver-
pflichten, nach dem Studium und der Facharztweiterbildung 
mindestens zehn Jahre als Hausärztin oder Hausarzt in einem 
unterversorgten oder von der Unterversorgung bedrohten 
Gebiet zu arbeiten. 
 

Tierheim Berg: Appell zum Weltkatzentag  
am 8. August 
Am 8. August ist Weltkatzentag  
Jedes Jahr werden im Tierheim Berg zahlreiche Katzen-
fundwelpen aufgenommen oder kommen im Tierheim 
zur Welt.  
Die kleinen Kätzchen werden liebevoll aufgepäppelt, versorgt 
und an ein Zuhause vermittelt, wo sie gewollt und geliebt wer-
den. Aktuell sind über 20 Katzenbabys im Tierheim in Pflege, 
einige von ihnen können bereits in die Vermittlung gegeben 
werden.  
Von einer Katzenschwemme wie im vergangenen Jahr ist das 
Tierheim bislang glücklicherweise nicht betroffen. Dennoch 
sind alle Beteiligten froh, dass der Erweiterungsbau mit der 
neuen Katzen-Quarantäne-Station und einem zusätzlichen 
Katzen-Außengehege der Fertigstellung näher rückt. Während 
die letzten Handwerkerarbeiten laufen, werden in Eigenarbeit 
noch die erforderlichen und passenden Katzenmöbel herge-
stellt. Wenn alles glatt läuft, kann im September der Betrieb 
in den neuen Räumlichkeiten aufgenommen werden. 
Das Problem einer stetig wachsenden Streuner-Population 
bei Katzen – entstanden aus unkastrierten, entlaufenen und 
zurückgelassenen oder ausgesetzten Hauskatzen und deren 
verwildertem Nachwuchs – bereitet den Tierheimverantwort-
lichen allerdings nach wie vor Sorgen. Diese Katzen kämp-
fen ums tägliche Überleben und sie verbreiten, da unversorgt, 
Katzenkrankheiten wie beispielsweise die Katzenseuche oder 
leiden an Verletzungen und auch Misshandlungen. Aus die-
sem Grund führt das Tierheim Berg immer wieder freiwillige 
Katzen-Kastrations-Aktionen bei Streunerkatzen durch. Eine 
unkontrollierte Vermehrung von Streunerkatzen kann nur durch 
Kastrationen und eine Versorgung an ausgewiesenen Futter-
stellen verhindert werden. Kaum zu glauben, aber ein unkas-
triertes Katzenpaar kann innerhalb von zehn Jahren mehr als 
80 Millionen Nachwuchskatzen erzeugen. Auch unkastrierte 
Hauskatzen mit Freigang fördern eine Vermehrung der Streu-
ner-Population. 
Mit Blick auf den Weltkatzentag am 8. August ruft das Tier-
heim alle verantwortungsvollen Katzenbesitzer dazu auf, ihre 
Fellnasen kastrieren, kennzeichnen und registrieren zu las-
sen. Eine Registrierung bei Tasso oder Findefix ist kostenlos. 
Das Tierheim hofft auf viele verantwortungsbewusste Kat-
zenhalter und auf den Erfolg seiner freiwilligen Katzen-Kast-
rations-Aktionen.  
Kontakt: 
Tierheim Berg, Telefon 0751 41778, info@tierheim-berg.de, 
www.tierheim-berg.de 
Spendenkonto:  
Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten u. Umgebung e.V., 
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49. 

Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Bauernhaus-Museum 
erhält „Extra-Preis“ 

des Lotto-Museumspreises  
Kreis Ravensburg - Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg ist mit dem „Extra-Preis“ des Lotto-Mu-
seumspreises ausgezeichnet worden. Erstmalig ist ein 
Freilichtmuseum für die kontinuierliche Arbeit zum Thema 
Inklusion bedacht worden! 
Eine siebenköpfige Jury aus Museumsfachleuten und Kultu-
rexpert/innen würdigte damit die kontinuierlichen Bemühun-
gen des Museums, Inklusion und Barrierearmut nachhaltig in 
das Museumskonzept zu integrieren. Die offizielle Preisverlei-
hung wird am 30. November in Friedrichshafen stattfinden. 
Der Preis ist mit 15.000 Euro dotiert. 
Die Museumsleiterin, Dr. Tanja Kreutzer, äußerte sich voller 
Freude: „Dieser Preis ist eine wunderbare Bestätigung unseres 
Engagements für eine inklusive Vermittlung regionaler Kultur-
geschichte. Er motiviert uns, weiterhin ein breites Publikum für 
Geschichte, Kultur und Natur zu begeistern und den Zugang 
zu unseren Angeboten stetig zu verbessern. Wir sind stolz und 
dankbar für diese Anerkennung unserer Arbeit.“ 
Landrat Harald Sievers unterstrich die Bedeutung dieser Aus-
zeichnung für den gesamten Landkreis Ravensburg: „Das 
Bauernhaus-Museum leistet einen unschätzbaren Beitrag 
zur kulturellen Bildung und Teilhabe in unserer Region. Der 
Lotto-Museumspreis bestätigt die hervorragende Arbeit des 
gesamten Teams und ihre innovativen Konzepte zur Inklusion.“ 
Mit über 28 historischen Bauwerken und rund 26.000 Objekten 
der bäuerlichen Kulturgeschichte bietet das Bauernhaus-Mu-
seum einen einzigartigen Einblick in das Leben und Arbeiten 
in Oberschwaben und dem westlichen Allgäu vom 15. bis 20. 
Jahrhundert. Durch originalgetreu eingerichtete Gebäude, digi-
tale Angebote, buchbare Führungen und Mitmachprojekte für 
alle Altersgruppen, inklusive Menschen mit Behinderungen, 
schafft das Museum einen niederschwelligen und praxisna-
hen Zugang zur Geschichte. 
Ein besonderes Highlight des Bauernhaus-Musuems ist der 
„Hof Beck“, ein inklusiv erlebbares historisches Bauern-
haus, das gemeinsam mit Betroffenen entwickelt wurde. Die 
ebenfalls partizipativ erarbeitete, barrierefreie Website, eine 
Gebärdensprach-App, ein tastbarer Orientierungsplan und ein 
taktiles Hausmodell sowie Führungen in Deutscher Gebärden-
sprache und Leichter Sprache und Tastführungen ergänzen 
das vielfältige Vermittlungsprogramm, das teilweise von Peers 
selbst durchgeführt wird. Im Juli 2024 eröffnete zudem ein 
neuer, inklusiver Spielplatz auf dem Gelände, der das Engage-
ment für umfassende Teilhabe weiter voranbringt. 
Das Team des Bauernhaus-Museums dankt dem Gremium 
des Lotto-Museumspreis für diese wertvolle Anerkennung 
und freut sich darauf, seine Museumsgäste auch in Zukunft 
mit spannenden und inklusiven Angeboten zu begeistern. 

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Viel Spaß in der Schule, 
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst, 

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise
Wir wünschen Dir,  

6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Hiermit buche ich nachstehende Anzeige

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpfl ichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.



Seite 18 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 31

Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir 
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 31

GRABMAL
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Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

Lust auf eine perfekte
Work-Fun-Balance?

Entdecke, wie überraschend anders eine Ausbil-
dung und ein Job im Bereich Steuern sein kann.

Wir suchen:
> Auszubildende als Steuerfachangestellte m/w/d
> Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m/w/d
> Steuerfachangestellte und Steuerfachwirte m/w/d
> Sachbearbeiter Lohn und Gehalt m/w/d
> Bachelor - Steuern m/w/d

Jetzt bewerben

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Hier können alle etwas bewirken. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift:  
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an:  
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie  
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Mitarbeiter (m/w/d) Betriebsgastronomie
Ravensburg • Vollzeit • Befristet • Job-ID: 43739

Sie nehmen Lebensmittel an, lagern sie sachgerecht und 
versorgen in unserem Betriebsrestaurant die Mitarbeiten-
den mit leckeren Speisen, Snacks und Getränken. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


